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Vegetationseinheiten
suf3grasreiche Sumpfseggen-Feuchtwiese

Habitate + Strukturen L L L L L L L L L

Beschreibung / Besonderheiten

Innerhalb der Uberwiegend stark entwédsserten Randowniederung hat sich auf eutrophen feuchten und wahrscheinlich zeitweilig
Uberschwemmten degradierten Torfen eine ca. 220 m? grof3e Feuchtwiese erhalten. Es handelt sich um eine siil3grasreiche Sumpfseggen-
Feuchtwiese mit Schlanksegge und viel Léwenzahn. Die Flache wird, wie das sie umgebende Griinland extensiv geméht.

Wertbestimmende Kriterien

|| Artenreichtum (Flora) || vielfaltige Standortverhaltnisse
L Vorkommen seltener / typischer Tierarten L historische Nutzungsformen
seltener / gefahrdeter Pflanzenbestand aktuelle Nutzung
] seltene / gefahrdete Pflanzengesellschaft L Flachengrofe / Lange
L natirliche / naturnahe Auspragung des Biotops L Umgebung relativ stérungsarm
L gute Ausbildung eines halbnatirlichen Biotops o landschaftspragender Charakter
o typische Zonierung von Biotoptypen N Trittsteinbiotop / Vernetzungsfunktion
|| Struktur- und Habitatreichtum N

Gefahrdung
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Empfehlung
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STANDORTMERKMALE (k- kleinflachig, g - grof3flachig )

Substrat Trophie Wasserstufe

k g k g 9
Torf, wenig gestort dystroph trocken

g | Torf, degradiert oligotroph maRig trocken

Antorf mesotroph g | wechselfeucht
Sand g |eutroph frisch
Kies / Steine poly- / hypertroph g |feucht
Lehm sehr feucht
Ton naf3
Halbkalk / Kalk offenes Wasser
Schlamm / Faulschlamr

D:‘ quellig

Biotop-Nr.

olefrfof-[a]z]2]-[a]o]o]s

Relief Exposition

k g k g

g |eben N

wellig NO
kuppig (0]
dinig SO
Berg / Rucken S
Riedel SW
Flachhang <= 9° W
Steilhang > 9° NW

Nische

Senke / Strecksenke

:D gestorter Boden Kerbtal
Sohlental
NUTZUNGSMERKMALE (k - kleinflachig, g - groRflachig ) K g
Nutzungsintensitat Umgebung
k g k g k g FlieRgewasser
intensiv Fischerei Acker / Gartenbau Stillgewasser
g | extensiv Angeln Ackerbrache Trockenbiotop
aufgelassen Erholung Griinland. intensiv Griinanlage / Kleingarten
keine Nutzung Kleingartenbau 9 | Grinland, extensiv Weg
Erwerbsgartenbau Laub- / Mischwald StraRe, Parkplatz
Ferienh&auser Nadelwald Bahnanlage
Nutzungsart .
k 9 Bodenentnahme Feuchtwald / -gebuisch Gewerbe / Industrie
Acker Verkehr Geholz Silo / Stallanlage
g | Wiese Ver- / Entsorgungsanlage Réhricht / Feuchtbrache Gebéaude / Siedlung
Weide sonstige Nutzung: Hochstauden / Ruderalflur Spiilfeld / Halde
forstliche Nutzung Graben Bodenentnahme
Pflanzenarten dominant (unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )
Carex acutiformis
Pflanzenarten +zahlreich (unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )
Agrostis stolonifera Carex gracilis Deschampsia cespitosa Poa trivialis
Taraxacum officinale
Pflanzenarten vereinzelt (unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )
Alopecurus geniculatus Carex disticha Cirsium oleraceum Elytrigia repens

Juncus effusus

Ranunculus repens

Rumex acetosa

Angaben zur Fauna

Verwendete Unterlagen
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